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§ 87. Der Wechsel

I. Idee. - IL Der Umlauf des Wechsels. - III. Der Rücklauf des Wechsels.

§ 88. Der Check

I. Idee. - IL Der Umlauf des Checks. - III. Sicherung gegen Missbrauch. -

IV. Sonderformen.

§ 89. Die Gläubigergemeinschaft
I. Begriff. - II. Der Gläubigervertreter. - III. Die Gläubigerversammlung. -

IV. Konkurs- und Nachlassvertrag. - V. Sonderstellung von Eisenbahn- und

Schiffahrtsunternehmungen.
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